
Gemeinnütziges^
(UuS dcm ..Amerikanischen Agrieullnrist.')

Schweinezucht in den iistlichrnTtuvten
Et Eorrespondent von William-

own, Mass.. schreibt- Seit eine

Knabenzei beabfichNgte Ich, Schweine-
zucht sür Flcischgewlnnnng al Geschäft
,u bticeiben. Alle, denen ich meinen

Plan miNheNic, schienen mich zu bemit-
leide; ste glaubten, sei diedaLetz-
te, mit welchem ein Farmer sein Glück

zn machen hoffen könnte. Und setz,

nachdem in den Gegenstand zehn Jahre
und langer überlegt habe, ist mir zu
Mnihe, al wenn ich noch mehr Aufklä-
rung und ine ausgedehntere und ver-
nünsligere .sprechung des Gegenstan-

de nöthig habe, ehe ich mich wirklich
damit besaffe. Die Frag. ist. können

Farmer aus er Schweinezucht für
Flti-ter>eu,ung i enLe't.ie we.bh er

im Osten machen und hoffen, darin so
ersoigrelch zn sein, wie in anderen Ge-
schäsiszwrige, unlrr ten gleichen Be-
dingungen, der geistigen Thätigkeit, de

Bodens und de Kapitals. Natürlich
denke ich nicht daran, hier in Massachu-
seil Schweine zu mästen, wie si es in

Illinois oder Missouri thun. Mrin ei-
gener Plan würde ungefähr der folgen-
de sein - Die Ferkel sollten im März ge-
worfen nd tm Alier von !> Mona en

verkausi werden. Den Sommer hin-
durch wird mil grünem Klee, geschnitten
und in Trögen grsülierl, gemischi mit

MaiSschrol oder Mehiabsälle oder Kleie,
den Herbst hindurch erhallen ste Man-
gelwurzei, Kraul und Wurzeln, fein
zerstampsl und mit Gelreideschrot und
Weijtnkitie invermehrter Oaanlilät gr-
sülierl. Ich süitere den Schwell en

Nichts, was so zufriedenstellende Resul-
tate zu liesein schien, soweit da Wachs-

thum des Thieres in Frage kam, wie
Mangelwurzein. Ich wünsche, Ste
möchten mir Ihre Anstchien über en
Gegenstand mittheilen."

Der Gegenstand ist nicht solcher Art,

daß er I einem einzigen Artikel riedigl

werden könnte. Allel es kann bemerkt
werden, daß es selten glückt, große Ka-
piialte in ein neue Unternehme zu
stecken, und weiter, daß es keinew-gs

empfehltnowerih ist, einerlei Viehart zu
hallen, und dles gilt besonders sür die
Schweine. Eine gewisse Anzahl kann
mit großem Vortheil mit dem bei ande-
rem Vieh abfallendem Futter, sowie von

anderen Abgängen aus der Farm, im

Slallhose, ten Ständen, der Milchwlrih-
schatt, der Küche, >c. erhallen werden.

Ob es stch lohnt, Schweinefleisch zu
erzeugen, mit gutier, das besonders sur
diesen Zweck der Schweinesüiterung ge-
baut oder gekauft wird, hängt tm hohe
Grate von dem Preise ab, welchen das
Schweinefleisch dringt. Könnten wir

10 Cents für schöne, frisches Schweine-
fleisch bekommen,-dies als niedrigster

Preis angenommen?und von da aus-
wSrl bis 13 Cent, oder einen Durch-
schnittspreis von 12j Cents per Pfund,
dann würde eine berechligie Aussicht
vorhanden sein, daß wir freigebig für
unsere Zeit und Arbeil entschädigt wer-

den. Wir glauben, aß die Zeit nicht
sern ist, wo wir solche Preise sür ausge-
zetchneies Schweinefleisch bekommen.
Gegenwärtig sind solche Schweine, wie
wir sie Im Sinne haben, auf vielen
Märkien fast unbekannt. Ei zartkno-
chige, gut gefüttertes, vier Monaie al-
te Schweln, dessen Fleisch von aucgi.

zetchnelem Wohlgeschmack Ist und wel

che gegen 00 Pfund ausgewiikl liefert,
ist, was wir nöthig haben, oder da Be
dürsuiß darnach würde sofort auftreten,

r Preise, als große, wvhigemästete
Schweine.

Es sreul un der Gedanke unseres

Geireideschrol vermengt in einem Trog

zu reichen ; auch löiine wir die Ben er
kung über drn Wrrlh der Mangel ur

zeln nur destäligen. Jndi ssen wird auch
dieser Versuch, Schweine zu ziehen und

zu füttern, bet den gegenwärii
gen Preisen noch nicht lohnen.
Während Mais im Westen blos 10 bis
2V Cents per Bushel werth ist, löi nen

Farmern, in der Fütterung von Schn ei
ue, die sür das Pökelfaß, oder zum
Räuchern der Schinken und Rippenstück

bestimmt sind, rechnen.. Unsere Ausgab,
muß sein, srische Schweinefleisch zu ,r

zeugen. Wenn, wie wir glauben, der

Peel in die Höhe geht, bis er t'en w >.k

lichen werth dieser Waare reeicht, dann

sollten wir dafür halten, daß unser Cor
respondent begründete Aussicht ausG-id
ewsrb durch die Zucht und Füiiriniig
junger Schweine. In der von Ihm bead
flchligten Welse, hat. lind sühri er die

sen Plan an, so würde er dabei ebne
Zweisei die gruchlbaikeit seiner Farm

Ahorn- und Ulmrnbäume. An-
den Klagen, welche zu un gelange,
daß der Same dieser Waldbäum ich,

t den Samenhandlungen zu haben sei,
erhellt, daß Viel den Hergang ihre
WachSlHum nicht kennen. Die Ulme,
der rothe oder weiche Ahorn, sowie der
Stlberahorn, bringen alle ihren Samen
f,Üh,eilig zur R.tse, gegen Anfangs
Junl, und derselbe muß noch tm selb!
gen Sommer gesäet werten. Hebt an

ihn lange Zeit auf, nachdem er abgesal
len ist, so keim er gar nl dt; e ist a.
her ich rathsam sür Händler, densel-
beu feil zu hallen. Je früher er gesteckp
wird, nachdem er einmal reif ist, desto
sicherer besitzt er noch sein Keimkrasi.

Insekten bekämpft fortwährend, -

Ken ein Gewebe der Zeltraupe er
scheint, zerstört e Abend oder Mar-
gen; nn an eine kleinen Zweige,
schneidet diesen ab und verbrennt ihn ;
wen an ine großen Zweig, entfern!
da Rest mit den Händen.

Der Humorist.
Lltb--kkrÜärung rine Schuffers.

O, wüßtest du. mein liebe Lieschen,
Wie jämmerlich der Schuh mich drückt,
Seit mir dein kleines, zartes güßchen
So grausam den Verstand verrückt!

Als Ich dir den Pantoffel flickte,
Geliebte, da zerriß mein Herz,
Und als ich gar den Absatz flickte,
Da zwickte mich der Liebe Schmerz!

Gvtt Amor'S Pfeil fuhr gleich der Ahle,
Mir in die Brust bei jedem Stich,
Die klopfte mit de Hammers Schalle
Zur Wette stark und laut für dich.

Nun schlägt erall meingleh'n .Trachten
gest über'm Leisten deiner Huld,
Und läßt wie angepicht mich schmachten
In jammervoller Ungeduld.

Srh' Ich auf meinen Knieriem nieder,
So denl' ich an da Eheband,
Und statt des Leders kneip' ich wieder
Sanft das Modrll vvn deiner Hand.

Die Arbeit gebt lagtäglich schlimmer.

Nur fitz' ich bei der Liede Flimmer
Die Flecke zollbreit vs! vom Loch.

Und soll ich alle Stiesel doppelt,,

Mri erste Vendur.
Mister Drucker!-Weil ihr eine sehr

eure Zeitung so viel neue Siibsciitrnien
hat, will ich dir mei Bend schicke wo

du in die ?Staaiszeitnng" setzen machst.
Ich war rn alle Bäischler u hab

kürzlich die Bev Spielumbe geheierl,
un weil mir nau en annere BiSniS stär.
ten wollen, n beide vir! Sach us Hand
haden, wo just sür ledige Leut Is, un

annere Sach die uns nt mehr gut ge-
nug sin, so bieten wir is öffentlicher
Bend an, nämlich: Uf Freitag
den Oftsten Hängtag 180,

Ij Meile von dem Kreutzweg welche von
St. Patrick nach Venus geht, folgende
persönlich Properip: Ein hundslederner
IIEselwagen mit rausteinichen Boddp
un giaffige Heileitern, l füns-äderich
Papier Sulkp mit seidige Springs, 1
Moiass ge Gäuiswagen Sperrket, Rose-
wvvd Sänirog, u silberne Mistgabel,
u. s. w. Seil sin Bauern Gerälhschaf
trn, awer nau lammen die schätzbare
Artilel, nämlich:

Der Schwanz von einem Maulwurf,
in einem Henimerschwanz eingeneht, mit
plähne Direciions, wie zu brauchen sor
die Mäd zu verhexen daß sie einem len
Säck net geve können; eine halb Bottei
gutrlechige Hovrschmier au Mistbrüh
g'machi; 1 Law Buch sor hvchbrnige
Worte zu studlre ; 20 Stänups von !>

bis 3 Zoll hoch, 311 Diamond Finger-
ring au Rohrblech u weise Sandstvncs
gemacht stark genug sor Saurüffel mir
zu ringen; 3 Dutzend Brustspelle, etil-
che davon so groß wie c Panefuchen; I
schöner Zahnstarer au Schiivchrnkno-
chrn g'machi, 1 silberne Ohren Schaufel
und Naspetzer, I Walschenschlüssel mit
elnem Spiegil drin; 2 Traumbücher;
I Pnnd Pulver un Färb, von meiner
Frau, sor dle Backen roih oder weiß zu
färbe,i und Summerflecken zu verlrei.
beu, alsche Krollen, 2 Bales Coito sor
falsche Brüst rächen, 5 und zehnzig
Fischbein, e Patent Lichiauomacher beim
Spärkeu; Ift!> rädlp gemachic Säck,
die meine grau vvrräifiig gehallt wie
sie ledig war sor gewisse Bube gcv-
wantt ste fumme wäre; 3 Karten von

Wohreisäger, welche 5 Thaler gekostet
habe, un der Ganz Lebrnslaus perttk-
irr usgeschrirbe ist ?mit schöne Blume
un Piciers un guie Storp; I falscher
Tausschri, so ringerichiet mit Ziffere
daß mer stch so jung machen fann daß
mer will-lug,srämt sor a die Wand
zu hängen, un viele annei, Artikel sor
Mäd u Buben anzuziehen un zu de-
trüge.

gerne, en Paar ?Biue LighlS" wel

che die alt Republikaner von Mass.ich

Buller den 3 Cent Brief schrieb, 7 Wide

Evpies von Union League B Law,
tiirgidnnden mit g'gerdle Fish Hau,
IISchiers Credit Mobilier Stock un

weit mei Frau mich Politisch bekehrt Hot.

Plt Hauslumbe.

In einem Hause an der Illinois,
straße in Indianapolis wohnen ?Zwei
von unj're Leu '." Als der Eine kürz
iich um mitternächtliche Stunde sich nach
seinem Quartier verfügte und vom Hose
aus die Treppe erklettern wollte, öffnet
sich oben das Fenster seines Freunde
Moses, und Platsch kommt etwas aus
seine secondhändige ?Angsteöhre" Herrin-
unter. Ganz entrüstet schreit er - ?Au
ei, bisse, haste mer doch begossen mit
dreil'g Wasser!" ?Worauf idloschr
ganz gelassen erwiedert- ?Wie heißt,

soll ich dir begießen mit Ehrcolade?"

Et Soldat, welchem da Mal'
beur passtet, an demselben Tage Hoch-
genuß von 25 Haselstockstrelchen auf vier
Buchstaben erleben zu müssen, an wel.
Wem er mit seiner Herzallerliebsten zum
Tanze geben wollte, daß e mit dem
Sitzen und Tanzen heute schlecht au,
sah; die Hiebe waren gar zu kunstge
recht und wirksam augefallen. Er
schrieb daher seinem Mädchen- ?Heut
Obeud I inix mil'm Tanz, denn ich
hab' ne Verhinderung."

IS> Der ..schwarze Galgen" wird
bald folgen. I-vul- out, ihr Hartleibige.

Gesucht.^
nbihig. den Besang zu leiten.
die Srpedltlon. HarrlSdurg, S- Juni.

Die

Leadentvorth, Littvrenee
und

Galvejton N. N. Co.
von Kansas.

Acker herrliche
Löndereien

N--t Bab b.wi ig- w,dt, °n -Ich. -in g-°p-r

sitt 185 t vom öffentliche Veikauj re

Gesund Klima, rInS Wassr
und et fruchtbarer Bode

dirsc d< wünscheiiwir>b>sttN

mw an w

lohu W Scott,

L. L. Sc G. R. R. Co.,Lawrence, Kansas

Schweizer
Kkilgeil Millers.

Dyspepfia, Leverleiden

UnVerdaulichkeit.
Sin guie Begenmftiel gegen Basteickranl-

dettei-, ein ieesstiche, kiäfligendeS, lonische
Miiiei, da beste Hausmittel gegen aste ge
wohnlich in Familien vorkommende srianshei

VeidauuagS.Organe, und erdobNn wundeeda
rer Weise die g,sammle LedrnSchättgseii de
menschlichen Organismus.

Dabei ist es sebr aiiqeiiebm
z iiebmen.

Zubrreitet ausschlirßlich von
von

Arnold Koch,
Birmingham, Pa.

Mai 2!i tB7ll-11.

Reinhardt's
De'utssßesMaftßaus

Lome,)
No. I!t7 Smithfield Straße,

Pittsburg. Pa.

big
Reinhardt,

Lauer s

Brauerei,
Chestnut Straße, unlerhatb der Dritten

Park Lager Mr Mlium,
Ecke Nord itle und Walnut Straße,

Reading, Pa.

Dampfkraft tu allen Slbtheilungr

Vorzüglichsten Malz-Getränte

Lagerbtrr, Bran Staut, Parter Ale
aus Flaschen, uird Ale aus Fässern

Friedrich Lauer,
R.abig, P-. Mai I!>, IS7Z? -f.

Hierher geschaut!
Das Süd-Seite Kupfer- und

Cisenbltch Depot!
Pate.

Oefen, Kupfer uud Zinn
Waaren.

Rro. 2IS Carson Str.,
Süd-Seite, Pittsburg, Pa.

Christian Seibolt's
Braue rei

Ud

Lagerbier-Saloon,
SädostEck der ste Sir. und Lanraster Av?

Philadelphia, Pa.

''Äzemb

Kemharb'ffi Holol
No. lv Nord Frederick Str.,

Daltimore, Md.

"

VorlresflichtS lvter, Wein nb
Ltquür stnd siel bei ihm zu haben.

Lazarus Bernhard,
No. 10 Frederick Sir., Baltimore, Mb

Mai Z. 1V72-If.

John Wiedemeyer,
Ro. 1504 Markt Straße,

Restanration,
Weine, Liqür .Riersalon.

Philadelphia, Pa.
IS" Austern aus jede Art zuberet-e.
luti IZ, tB7t-tI.

f. R. äZoeyiner.

PlumberßGas-Fitter,
No. 25 Süd Zweite Straße,

Vstbblsdbi'g.

Gas- und Wasser-Firturen

C. Engelkraut's

Nmimma - Holet
K 0 st h a n s,

No. 233 V Markt Straße,
Philadelphia, Pa.

Die feinsten Wein, Liquor und
Lagerbier, sowie'die brfie Drlckalesse stets

Pdiiadelpdia. Dezember t>. '72 -11.

Neuer
Uhren-
St

Juwelen
Store!

>

eröffnet
von

Friedrich
R.

Mascher,

prakrischer

Uhrenmacher
und

Goldarbeiker,

Reo.
IS'i

Zweite
Straste,
nahe
Cherry
Alley,

und

Schweizer-Uhren,
Wand
-

ud

Tasche
-

Nhre,
luwelrh.
u.
f.
w,

Ebenso
werden

Reparaturen
an
den

feinsteil
wie

gewobn-

'

-nd

u..d
nur..
G-rrn.,.

-nz-f-rlizi.
Nilii'liLeijuei ff.

Warmor-Dard,
Uqdbld'öisbss, ?ff-

Der llnlerzeichncie benachrichttal dicemit sei-

Grabsteinen
Monumente,

Marmor,
Granit und

Tree-Stone,

Jakob Lehner.
Hareisbura. Jan. 25. '72,?tf.

Illiltfs sjolts,
gegenüber tein Pennsplvania ce Noribern Een-

Iral-Eisenbahn.Depot,

HarriSbnrsZ, Pa.

AIMU. Eigentlmmer.
geemde und Reitende finde stet die deste

Vewirihuna. Vorzügliche Speisen
und Getränke zn jeder Zeit vorräthig.

Haerisdurg. März st, 1873?rf.

Geo.Hcmi'S Hotel,
Reo. 07 und 00 Ealiowhill Str..

phitttdelithin, Pa.
Reisende finde stet p,e beste Arcor!,

0t1.20, 71.- li.

B^'Frisch's
SluletliipilutIltertirnnerci,

Nord Vierte Straße, obirhiild Walnnl Tie,,

HarviSburq, Pa.

In dem WirthSloiale Set der Mnilt und 5.
traste findet man stet feifihe Vir, am Zapf,
sowie
guten Wein, Bitters,Schweizer-

luid Llluburgerkase, :c.

um Ihre fernere Kundschaft.

Haerisdurg. Ott. Li. i872 -,I

Barlow S Indigo-Bläue
ist odne Zweifel er beste AiNlel im Markte für
Vläuen Es bläuet medr Wasser

Bläue, die erkauft wird,
DieeinzigAechlebat Bar low' ir WiII

No. Lttch Nord Zweite Straße, Pbtlatrtphia!
D. S. iiLiltbrrgrr, Eigenthümer,

a e, au en bet a

MillionenWer Land
in

lowa und Nebraska
Biirlinstton undMlssouri-Fluß-Eisen-

dahn-Compagnis.
Auf lajiheigrn Credit zu 0 Prozent Interessen,

d'^>
iumm e wird zahlbar

die Jahreszeiten' iange/Vie E°e n?
t n groß, dieM ä r kl e gue, die T aren nieder,

Geo. S. Harri,

Burlington, lowa.
die?winig- g-ieh

geitnug

pril 17, 1873.'" '''

istermaitia
Lebens - Versichernngs-

Gesellschaft,
2k Broadway Neiv-Aork.

Hugo Svrsrndonck, Präsident.
Friedrich Schwendlcr, Blee Präsident.

Cornelius DorruiuS Sek-eiär.

H. CilliS, Akiuar.

Uebersicht de Zustandes der Gesell jchast:

Bisanz am I. Januar, 1872.
len angeltgl s!l,i> 12,700,00

Siädie d. B. Si. IMarklwenh) ni,0,827.00
Daelrhcn gegen Si,drehest 0,000.00

Baar und Devostlen in Banken 00,0",2.00

"1,217.10

H 1,010,708.21
ä!-'Agenturen tu ganz Suropa.

Jährliche Dividenden baar.

F. W. Lie sIa II lt,
Agent sur Harrlsburg.Mlddlelown, Car-

tisle u. s. w.
lanuae 22, 1872-11.

Dt eiuztge znverläsllg Geschenk
Nerloosung im Lande k

in tvrrtbvollcn Geschenken!

L. D. Sme's
11. baldjähilichcr

Geschenk-Verloosnng!
Zlchunst am Frritag, de 4. Juli,

1873.

Gold!
Cin Gewinn von iKS.Vllll

Silber!
Fünf Gewinne ftt.OOO l jeder in
Fünf Bewiane 8501 ,

Zehn Gewinne htOO) GkreNvaifs!

sende Pleite mit sstberdeschlag,im/Geschirren,
m Werthe von je 8>Ib0.

Zwei Buggies und Pfeide v. s. w., werth je
ifikvo.

> werth jd-ddW.
'

tlgamillen.Näbmaschinin, werth je HtUU.
Hnuiing Salt, KM bis KIUU jede.

Grsammtzahl der Geschenke, IVMY.
Zahl der Loose Ilmttlrt aus 50,0V0.

Sinzeine b'ooft, ss-Z.UU; sechs poosc, !j>lU.iB>;

den bestellt.
Alle Briefe sind zu adressier an -

L. D. Sinc,
Office: Bor SO,

wl West 5. Str.. i ll c in Iia t.
Eineinnali, O. Ohio.
Ott. 17. 72-tI -Mal M. 1873.

Henry D. Köncmnnn,
k livtail .Wandler in

KalbsLcdcr,
Paientirtes- und Sohl-Ledrr, LtningS

Leist und Schuh-Findings -c.
Verfrrligrr von

Stieseln, Schuh und (iaitei-llppers.
Sorten Schuhmacher Weetzeuge

No. 7VI Süd Dritte Straffe
Philadelphia, Pa

werdt^aus^^lllichste
e. Tüs alte deutsche Heilmittel! z.

Loeme'g

KamömgerMopfm.
Ein untrüg.

lichcs lind sichc-
,

res Mittel ge-
gcn alle Krans-
hcttcn des Ma-
gen, der Leber,
des Unterleibes,
sofern sicGauS
Lerschlcimung,

augebäuste

Nnvcrdaulichkrit

als- kolilariige
Leibschmerzen, Beschwerden d-S Kopses, der
Brust, Schwindel, Drücken, Düsterkeit des

KopseS, Beklemmung der Brust, beschwer-
NcheS Aus und Einathmcn.

Gegen weibliche Krankheiten
als: Hysterie, Blähungen, Muttcrbcschwer
den.

Gegen Vollblütigkcit, Bleich.
sticht, Gelbsucht, Kopf und Gliederschmcr-
zcn, Uebelkeitcn, Ohnmachten und Herz-
klopfen.
s Gegen Kartarrh und Stock-
schnupfen, da die Tropfen dm schar-
fcn stockenden Schleim auflösen.

Gegen Rheumatismus, Gicht,
gallige, rcmittirmdc und intcrmittircnde
Fieber, gegen Krankheiten des Blutes, der
Nieren und Blase

Gegen Dyspcpsia und alle daraus
entspringende Krankheiten.

Gegen Hautkrankheiten, Aus-
schlage und überhaupt alle durch unrei-
ne Blut hervorgebrachte Kranlhcitcn
' Haltet Euer Blut rein und die
Gesundheit Eures Körpers wird die
Folge sein.

hcA Die Flasche ?Hamburger Tropfen"
kostet 60 Cents, 6 Flaschen sür 2 Dollars,

Betrages kostenfrei ach allen Theilen Ame-
rikas versandt durch

Germania
Feuer - Versicherungs-

Gesellschaft
von

New-N 0 r k.
Jährliche Uebersicht sür da Jahr en-

BaÄ.CaM
Vermögen.

Vaar.rn indrr Bank, 107,123.81

durch rrstc Llcn auf

Reidnunacn zadldo
"

' i',2B^ll
noer>Clg<nibum,erschl>oenrllem,ll.4ol. 08

K 1,213,47.40

V btndlich k e I t e n.

Nud. Gurigllk, Präsident.
Joh. Cdward Kahl, Vize-PSstdent.

Hugo Schumann, Sekrtär.

Ihr Ikapilal ig in Baarem Gelde angelegt.
88 01 tti Nol.n- Svstrm, das wir Mo-I^age
Nachzadlung. Die Prämien werden in cm
Gelde einverabil für den gaiijen Zeilraum derAerfichliaag, den Zeitraum on ei-

Verslcher-
Aus Wunsch der Virstchcilen vrrdrn die Pottcen in deusscher Sprache adgefaßi.

Vcrfichilt in der Germania!
Die älteste, reichste und zuverlässigste

Deutsche
Feuerßersichernngs-Gesi.'Uschafl

in den Ber. Staaten.

William Muir,
General Agent,

für Pennsylvania, Muihland und De
laivarr.

Lokal-Agenten-
E. C. Jrvlii nttd .

F. Wm. Licsmaim,
für H-rriSburg und ttmgegend.

S. Fleischer,
für Hollidaysburg und Umgegend,

Office: Nro. 1t Walniit Slraße.

Central- Bureau sür Pennsplvanien

No. Ist Nord Dritte Straße,
Harris bürg.

?Germania"
Kranken Unterstützungs-

Gesellschaft
von Al!eghe tt v.

Office: No. 194 Ost-Ohiostraße.

Beamte:

Direktoren:
R. C. Oehmler, PH. Schmidt,
Anton Zieziee, August Weinmann,
Joseph Dcbacher, Christ. Klicker,
Wm. Geo. Ritseck,

Hermann Luerße,
No. 110 Racr Straffe,

Gen.-Agent,
sür Cumberland, Dauphin, Lebanvn

und Ilvrk Couuties.
Thatige Asfenteil verlangt.

Mezben, Pa., Juni 27, 1872?11.

Lonis Beifier,
Teutonia Snngerbnnd

Halle,
VKKLN'L

(Bäeker - Heiinath),
No. LS Narr Straffe,

Philadelphia.

besten Weine. Liguöec, Lager-Lier

Sevt. !>.?2m.

Dougherty Mos.
Bantiers,

s>arrisbnrg, Pa.

Juslündisthen Wechseln,
Gold, Silber und Münz-

Wechseln,
Wechseln weiden aus folgende Oeischasien auSge.

'st e de

Loiidon---J. S, Morgan sc Co.
Irland ----Belfast Bank Comp.
Paris-----Drerel, Har>es sc Co.
Frankfort-- PH. Nicol.Schmidt.
Stuttgart-----Stadl sc Federer.
Leipzig---------------Belker sc Co.
Berlin--------Anl,alt sc Wagner.
Bremcn----------Ludering sc Co.
Straßburg -----Hnimmel sc Co.
Wien-----J. H. Stametz sc Co.
Carlsruh---G. Müller sc Eons.
Landau------Müller sc Weyland
Nürnberg- C. C. Cnopfsc Eon
Copen bagen -D. B. Adler sc Co.
Hamburg-J- Berenberg,sc Co's
Amsterdam-----L. Hoyack sc Co.
Christiania--N.A.Audersonsc Co
Cöln---------------L. Seliginann.
Casscl---------------Gcbr. Pfeiffer.
Gotbenburg s Skandinaviska

< Kredit - Aktien-
Stockholin f Bolaget.
Basel-------------Pasfa'vant sc Co.
Zürich--Societe de CreditSuisse.
San Francicso----Sather sc Co.
Interessen werden an temporäre De-

positoren audbrzohlt, und zwar zu
folgenden Raten :

12 Monaten 0 pro Ernt per Jahr
Sechs Monaten 5 pro Cent prr Jahr.

BcsoiidereÄilfmcrkfamkeit wird
der Erhebung von Kollektio-
nen gewidmet.

Juli IS, 1872.-lj.

Hamburg-Amerikanische
PaSetfahrt Aktie-Gesellschaft.

euNI, P,st.,.slls"

Hamburg
Plpmouth und Cherbonrg, Havr und

R e w - B 0 r?,
2"wittelst der neue, auf da Solideste ertaule
und Eleganteste eingerichtet, geose eisernen Post.Dampfschiffe
..Allimannla" ?Lotharingta" (im Bau)
?Aisatia" (im Bau) ?Pommerania" ?

?Bavaria" ?Rhenania" ?

?Borussia" ?Saronla"
?Etmbrla" ?Silefla"
?Franconia"(imßa),Suiia" (im Bau)
?grifia" ?Teutonia"
?Germania" ?Thurtugla"
?Hammonia" ?Vandalia"
?Holsatia" ?Westphalia".

Die Dampfer dieser Linie befördern die
VeretnigteStaaten-Post

(lloitsck Btte älnil)
und erden während diese Jahre regelmäßig

Dannerstags

Bon New-Aork nach Plymonch,
London, Cherbourg, und

Hamburg
I Caiüte i Oberer Salon 120

Zwssch d-
72

Bon Hamburg und Havre nach
New-Aork:

I llaiüle t Ober Salon . -120

Zwisch dck
"

..n

F. W. LteSmann,
No. 112 Mar Alle,

Phil. E. Rannte,ger,
No. 111 Nord Prince Slraßr.

Lancaster, Pa.

C. tt. Aichartt FMä.
No. 01 Vroadwa, Rew.Aork,

Wir un srit drm ladre >Bi7 mit

Gencral-Passagr-Afftniur der Ham-
burger Dampfschiffe

Linie;
ittupssch ff

mit de

Aufstellung SchjMcheinen zur Rrise

ka'S.
E. B. Richard Boa,

F. W. LieSmann,
No. 112 Mar Alle,

HarrlSdurg, Pa.

PH. E, Ranninger,
No. in Nord Prince Slraße,

Lancaster, Pa.
Niw.Poek. <Ro. z. >871.) Mai 1, 1872.

John A. Gärtner
,Nier- iL 4ltein-Wirlhschasf,

No. 011 Shestnut Straße
Reading, P a.

Reiser niid Heiiihe'S desteS Bicr,or-

November 28.1872?11.

Wirth's
Holet und Restauration.

Ro. 0038 SVEV Markt Str.,

Philadelphia, Pa.

I. H. Wirth. Elgcnibstme.

Juli it. 1872.

BI>MIR d I!W?UW MM

1,. 0,,ö ,0' .41.1. 'l'ier:

>vir

oise rii. OostVioees i

ok

?ar snä Iffsnaraleo PUI.^

MMM
corcßü üiio

cUAA
?r na dlaea>li! 80c,
ttoi>a,°rciroir<>e i?i?ivLto r?ur UrugguN, ?r n,

i. r. svibi: FL 00.,
001.11 t-soi'srw'rosa,

pk'iav,u i,ntOß ?.7?^

cisetze.
Pennsplvanla Central Eisenbahn.
Zuge erlassen da Pennslauta Eisen bahDepo zu Hareisburg glich wie folg

An und nach Ottoder 28. IS7Z.
. Oeftltch.Philadelphia Sipeeßzug, . I.zv or.Schnellzug, . .

. 5.5 g ..
Lancaster Zug s,I Moimt Io,) 7.5 Bonn
Südliche Erpreß, .

. 0.55
Pacific Erpreßzug, . . lt.dtt ~

Slmm Srpreßzug, . 2,tRach

incianal?Sr"r°ß'zug, Itl'/cksßachi
Westlich.

Erte Postzug, - - 4.15 Morg
Srte Erpreßzug, - - .bONachm
Südlicher Srpreßzug - 2.35 Nacht
Pacific Erpreßzag, . . .05 Bor
Weg-Passagicrzug, . . 7.15 Vorm
Postzug, .... 1.30 Nach
SchneUzng, .

. . 5.00 ?

Piiwdurg Erpreß . . 11.25 Nachm.
Einionati Erpreß,ug. . 12.15 ..

Reading Gisenbahn.
Sommer-Arrangement.

Montag, den 2V. Mai, 1872.
Züge "lassen Hareisburg für New-Poil wie

und um 2,00 Rachmillagl, machen
lion mit Züge ans der Pennsvwania Eisenbahn,
und komme inN, ort an um 12,28 Miiiag,
und um 2.8, und um U.-18 Nhi Nachminaa re-speklive.

, und um 4,00 Zurückkebeend ee.
laß Rlw-Soet um 0 Uhr Vormittag, um 12.8,
und um 8.20 Uhr Nachm., und Sllenww um
vorm., 12.28,2,1, 4.28 und 8.88 Rachmittag,

- Passagiiizug eiUßl Philadel^t
mit eine Ostvenns,lania^ Eisend

Beelißl PostSviU,"um 0, 8.08 . .10 Voem.,
und on listvv v.
on Ashland Ul^7. 18 Voem.

NM., RiwSoil, Reading, Har-

Asstn'AeÄngu^

Eisenbahnzüge PerkOme
lunclion um 0.00,M., und 2.88 uud O.2VRR.,

ColOrootdaiezüge erlasse PottSiown u
.40801M.1.08, o.2o Nachmittag,für Mi.Piea.
sanl,

Reading Eisenbädnzügen. '

I.E. Wootte,'

Northern Central - Äistnbahn.
(Sommer - Tabelle.)

Durch- und dirille Rounte nach Waihingtou
Baltimore, Erie, Elmira, Vussalo, St> -

Sechs Züge

valiimor S> Washingio Cittz
Bier Züge täglich

Von und nach Montag, Mai 20,1873
erlassen Pussagierzstge das P,nnjiania Ei-
enbapn-Depot täglich wiefolgt 1

Südlich tnach Balllmoit).
Postzug erläßt Simiia 5.15 N.-M. Wistiams-
Port 0,30 MoegrnS. Haietbsbueg um 2.10.
Nachm. Ankunft inVaillmorum 0.30 N.-M

Schuellzug verläßt Hairisduea 5.55 V. M.
nluusl in Baliimoee um !>.VO V. M.

Erie Erpreß eiläßt Sundue 12.50 N.-M.
Ankunft In HaeiiSdurg um 2.15 V. M.
EdtragoSrpreß.veeläßt Harrid'g Il 00 Nach!
Postzug, nach Baltimore, 2.10 Nach

Paciste Erpreß, ... 11.50 Bor
Stneinnalt Erpreßzug, - 855 Voi

Nördlich (nach Site.).

Postzug, - - - I.3oNag
Schneitzug, -

... 1.50 ?

Erte Postzug ... 1,15 Morp.

!ich^°^ustfi°Srp^"/jÄ^
SonittaaS.

Der Erle Postzug nördlich nach Williame
Port, der Einetnnalt Erpreßzug nördlich, trr
Schnellzug südlich, und Ehirago Erpreß, sitt-
Itch, lausen täglich.

Der Erte Postzug südlich, grht täglich, au
genommen Montag.

Um wettere Austunft ende an stch a dt
Ofstre tm Pennsplvanla Sisenbahn-Depot.

Alfred R. Ftk,

Hanttbura. 20 Mai 1873.
'

A. Reynold's

Bierbrauerei,
FrontStra ff.'e,

Marietta, Pa.
Ich zeige hiermit einem dochered>l!chen Pudlitu eegebeust an, daß ich Herr. Mauttck'S

rühmlich delannte Brauerei in Maeieiia un -I-
lein übernommen habe, und in einer Weise soelzu-
sühren gedenle, die mir die olle Z-fried-nheil
meioer^zahl, eichen Abnehmer erschaffen soll. Ich

gut, krästlsttS und gesunor

A. Reynolds,
Biertrauer,

Marlelta, Pa., Ro. I,lB2?tf.

Zob-Arbeiten
?erben schön, billigund gut In dieser vsfic ge-
druckt.


